
Sparta-Nachwuchs holt den Hagenberg-Cup

Göttingen. Die F-Junioren 
von Sparta haben sich den Ha-
genberg-Cup gesichert. Bei der 
siebten Auflage des Fußball-
turniers setzten sie sich vor 
dem TSV Diemarden und der 
JSG Bergdörfer/Rhume durch. 
Den zum vierten Mal ausgetra-
genen Pro-Sanitas-Cup für E-
Junioren holte der SCW. Aus-
richter der Turniere war Grün-
Weiß Hagenberg.

Torschützenkönig bei den F-
Junioren wurde der Spartaner 
Damir Brcina, der siebenmal 
traf. Bei den E-Junioren lag 
Jan-Bennet Kanning vom 
zweitplatzierten Team aus 
Groß Lafferde mit sechs Toren 
vorn. – Hagenberg-Cup: 1. Spar-
ta, 2. TSV Diemarden, 3. JSG 
Bergdörfer/R., 4. SVG I, 5. 
DSC Dransfeld, 6. GW Ha-
genberg, 7. SC Rosdorf, 8. SC 
Hainberg, 9. JSG Elliehau-
sen/H., 10. Bovender SV; – 
Pro-Sanitas-Cup: 1. SCW I, 2. 
Teutonia Gr. Lafferde, 3. 
Olympia Duderstadt, 4. JSG 
Leine Friedland, 5. GW Ha-
genberg I, 6. FC Salzgitter, 7. 
GW Hagenberg II, 8. GW Ha-
genberg III, 9. SVG, 10. JSG 
Barnsdorf.

Gastgeber Grün-Weiß wird beim F-Juniorenturnier Sechster / SCW sichert sich Pro-Sanitas-Cup

Abgespielt: Szene aus der Partie um den Hagenberg-Cup zwischen dem Gastgeber Grün-Weiß (grüne Trikots) und der SVG.  Pförtner

Verletzung überstanden: Landestitel für Knorr

Göttingen (kkn). Mit drei Lan-
destiteln kehrten die Starterin-
nen des 1. RCG von den Landes-
meisterschaften im Rollkunst-
lauf aus Einbeck zurück. 13 Läu-
ferinnen aus Göttingen waren 
am Start. Inga Knorr (Meister-
klasse) zeigte bei ihrem ersten 
Wettkampf nach einer Verlet-
zung nach nur zwei Wochen 
Training eine sehr gute Leis-
tung in der Pflicht und holte die 
erste Goldmedaille für den 1. 
RCG.  Beim Kürlaufen trat sie 
noch nicht an, bis zur Deutschen 
Meisterschaft Ende Juli hofft sie 
aber wieder fit zu sein. 

Außerdem war Corinna Kees 
sowohl im Solotanzen (Schüler 
B), als auch im Kürlaufen 
(Kunstläufer) mit einem zweiten 
und einem ersten Platz erfolg-
reich. Auch Anne Klinger 
(Kunstläufer) und Pia Willig 
(Schüler C) konnten sich jeweils 
eine begehrte Silbermedaille er-

kämpfen. Die Formation Dream 
Team um Sandra Kulle sicherte 
sich nach dem dritten Platz bei 
der Europameisterschaft den 
Landesmeistertitel. Johanna 
Söllner musste wegen einer 
Knieverletzung nach dem Trai-
ning am Freitag den Wettbe-
werb im Solotanzen absagen.

Vier Läuferinnen des 1. RCG 
wurden für die Norddeutsche 
Meisterschaft in zwei Wochen 
nominiert, die in Güstrow statt-
findet. Pia Willig (Schüler C) 
und Henrike Söllner (Schüler 
B) dürfen Niedersachsen in der 
Pflicht vertreten, Sandra Kulle 
wird sowohl im Solotanzen (Ju-
nioren) als auch mit der Forma-
tion Dream   Team an den Start 
gehen. Inga Knorr kann auf-
grund beruflicher Verpflich-
tungen die Nominierung nicht 
wahrnehmen. Sie wird sich aber 
umso intensiver auf die Deut-
schen Meisterschaften in Ober-

Ramstadt Ende Juli vorberei-
ten.

Ergebnisse: Kunstläufer Kür: 1. 
Corinna Kees, 2. Anne Klinger, 
9. Lea Sundmacher. – Nach-
wuchsklasse Pflicht: 7. Lina Wil-
lig. – Nachwuchsklasse Kür: 13. 
Lina Willig. – Cup Pflicht: 1. Ca-
rolin Schomburg. – Cup Kür: 5. 
Carolin Schomburg. – Schüler C 
Pflicht/Kombination: 2. Pia Wil-
lig. – Schüler C Kür: 5. Pia Wil-
lig. – Schüler B Pflicht: 4. Henri-
ke Söllner, 5. Anne Klinger, 9. 
Lea Sundmacher, 11. Corinna 
Kees. – Schüler B Kür: 12. Henri-
ke Söllner. Schüler B Kombinati-
on: 7. Henrike Söllner. – Schüler 
B Solotanz: 2. Corinna Kees. – 
Schüler A Solotanz: 7. Nadine 
Curdt, 9. Sünnje Otto. – Junio-
ren Solotanz: 4. Sandra Kulle, 5. 
Merle Schmidt. – Formation 
Dream Team: 1. Sandra Kulle. – 
Meisterklasse Pflicht: 1. Inga 
Knorr.

Rollkunstlaufen: Erste Plätze auch für die RCG-Läuferinnen Corinna Kees und Sandra Kulle

In der Pflicht vorn: Inga Knorr 
wird Landesmeisterin.  SPF

Reiten
Ivy Hecke (RG Pegasus) hat in 
Wolfsburg mit Wonderfee im M-
Springen den neunten Platz belegt. 
In Fritzlar wurde ihr Vereinskame-
rad Söhnke Wenzel mit Lausbub 
Achter (Springpferde A), bei den 
Springpferden L kam er mit Renny 
Benny auf den dritten und bei den 
Springpferden M mit Cool Boy auf 
den vierten Rang. In der Reitpferde-
prüfung wurde Andrea Ehrhardt mit 
Scaramouche Vierte.

Handball
Verbandsligist HSG Plesse-Harden-
berg präsentiert sich heute den Fans 
und stellt das neue Team vor – um 
18.30 Uhr auf dem Sportplatz Rau-
schenwasser in Eddigehausen.

SPORT KOMPAKT

Göttingen (war). Als Lang-
streckenexperte hat er in 
Göttingen schon lange ei-
nen guten Ruf: Florian Rei-
chert. Am vergangenen 
Dienstag hat er diesen un-
termauert, als er zum vier-
ten Mal hintereinander den 
Altstadtlauf gewann, und 
das mit 
großem 
Vor-
sprung.

„Zwei 
Sachen“ 
seien zu-
sammen-
gekom-
men: Ob-
wohl der 
28-Jährige, 
der nach wie vor in seinem 
ehemaligen Studienort Göt-
tingen wohnt, als Referen-
dar an einem Hildesheimer 
Gymnasium nicht mehr so 
viel Zeit zum trainieren hat, 
sei er in diesem Jahr in guter 
Form und habe außerdem 
eine gute Tagesform ge-
habt. „Vielleicht ist es auch 
eine gewisse Erleichterung, 
wenn man weiß, wo es im 
Leben hingeht“, sagt er im 
Hinblick auf seinen Job als 
Lehrer. „Ich bin viel locke-
rer und befreiter.“ Zusätzli-
che Motivation sei gewesen, 
dass seine ebenfalls in Göt-
tingen wohnhafte Freundin 
zum ersten Mal am Stre-
ckenrand gestanden habe.

Reichert startet nach wie 
vor für den TSV Kirchdorf, 
einen Klub in seinem Hei-
matort Barsinghausen, wo er 
mit „13, 14 Jahren“ mit der 
Leichtathletik angefangen 
habe. Sein größter Erfolg ist 
seitdem der dritte Platz bei 
den Deutschen Cross-Meis-
terschaften. Die nächsten 
Herausforderungen sind ein 
Marathon in den Alpen im 
Sommer und die Deutschen 
Meisterschaften im Stra-
ßenlauf über 10 Kilometer 
im September. 

Wenn es seine Promoti-
onsarbeit über das Attentat 
auf die Israelis bei den 
Olympischen Spielen in 
München 1972 zulässt, reist 
er gern, liebt Bergtouren. 
Ist er ein „Frischluftfanati-
ker“? „Ich kann nicht lange 
drin sein. Habe ich keinen 
Auslauf, bin ich nicht so zu-
frieden“, sagt Reichert. Auf 
Reisen erkundet er fremde 
Städte deswegen per pedes – 
natürlich im Laufschritt.

Locker 
und befreit
Souveräner Reichert

F. Reichert

Waspo zur Freiwasser-DM 

Göttingen (oh). Im Straußsee 
finden seit gestern die nationalen 
Titelkämpfe der Jugend und der 
offenen Klasse im Freiwasser-
schwimmen statt. Gesucht wer-
den im Jugendbereich die Meis-
ter über 2,5 und 5 Kilometer, in 
der offenen Klasse die Meister 
über 5, 10 und 25 Kilometer. Die 
Meisterschaften dienen neben 
der Titelvergabe auch zur Quali-
fikation für die internationalen 
Meisterschaften im Jugendbe-
reich und der offenen Klasse. 

Mit dabei sind gleich vier 
Schwimmer der Waspo 08. An-
geführt wird das kleine Team 
von Marcel Jerzyk (Jahrgang 
1992), der gerne an die Erfolge 
im Becken in dieser Saison an-
knüpfen und seine Bronzeme-
daille im Freiwasser verteidigen 
möchte. „Dieses Jahr wird das 
aber schwieriger werden, jetzt 
bin ich der Konkurrenz bekannt 
und werde nicht einfach unge-
stört mein Rennen schwimmen 
können. Aber ich bin fit und wer-
de auf jeden Fall angreifen“, ver-
spricht Jerzyk für den heutigen 
Freitag ein spannendes Rennen 
über die Fünf-Kilometer-Dis-
tanz. Erstmalig an den Start ge-
hen werden hingegen Caroline 

Feindt (1996), Saskia Wellmann 
(1995) und Alina Nolte (1994).

Schwimmfeste 

Bei kühlen Temperaturen fan-
den die beiden letzten Schwimm-
feste vor der Sommerpause für 
die Schwimmer der Waspo-
Wettkampfmannschaften statt: 
Während die Jüngeren in Har-
degsen für Aufsehen sorgten, 
sammelten die Älteren fleißig 
Medaillen in Hildesheim. Er-
folgreichste Athletin in Hardeg-
sen war Julia Steinmetz (2002), 
die sich vier Siege erschwamm. 
In Hildesheim Rico Paul (1998) 
mit zwei Siegen heraus. 

In Hardegsen und Bückeburg 
gingen die Schwimmer des ASC 
46 auf Medaillenjagd. Am erfolg-
reichsten schnitt Max Henrik 
Wüllner (2001) ab. Er siegte in 
Hardegsen auf den Strecken Rü-
cken, Brust und Freistil. In Bü-
ckeburg waren Aktive von 26 
Vereinen am Start, davon sechs 
aus den Niederlanden. Die         
ASCer hatten sich starker Kon-
kurrenz zu stellen. Die Leistun-
gen der Königsblauen konnten 
sich sehen lassen, auch wenn kei-
ne Podestplatzierung erschwom-
men wurde. 

Schwimmen: Viele Medaillen zum Saisonabschluss

Krumbach 
holt zwei Titel
Göttingen (oh). Bei den nord-
deutschen Meisterschaften der 
Masters in Goslar hat sich Kers-
tin Krumbach, Schwimmerin 
von Waspo 08, zwei Titel gesi-
chert. Sie gewann in ihrer Al-
tersklasse AK 40 über 50 m 
Brust und 100 m Freistil. In den 
altersabhängigen Masters-Ka-
tegorien können Schwimmer ab 
ihrem 20. Lebensjahr starten, 
international mit 25 Jahren.

Neben Krumbach startet von 
Waspo außerdem Sina Zeller 
(AK 20) in Goslar. Zeller hatte 
am ersten Tag zwei Starts zu 
absolvieren. Sie wurde über 50 
m Schmetterling in 0:51,09 Mi-
nuten Sechste und über 50 m 
Freistil in 0:40,11 Minuten Sieb-
te. Am zweiten Tag der Veran-
staltung startete Krumbach. Sie 
benötigte bei ihren Goldme-
daillen über 50 m Brust 0:39,73 
Minuten und über 100 m Frei-
stil 1:15,67 Minuten, womit sie 
eine neue persönliche Bestzeit 
aufstellte. Beide Schwimmerin-
nen schwammen schneller als 
bei den Landesmeisterschaften 
in Quakenbrück. Für Krum-
bach war es der letzte Test vor 
der Masters-Weltmeisterschaft 
in Göteborg.

VON EDUARD WARDA

Göttingen (kal). Bereits zum 
achten Mal richtet die Verwal-
tungs- und Wirtschafts-Aka-
demie (VWA) den Tennis-Fir-
mencup aus. Zwölf Mannschaf-
ten spielen am morgigen Sonn-
abend auf der Anlage des GTC 
an der Bismarckstraße um den 
Siegerpokal. Der Ausrichter 
verzichtet in diesem Jahr auf 
eine Teilnahme. „Dann wären 
es 13 Mannschaften gewesen. 
Aber mit dieser Anzahl ist kein 
guter Turniermodus zu spie-
len“, sagt Chef-Organisator 
Jens Schmidt (VWA). Der 
Oberliga-Spieler kann sich nun 
komplett auf seine Gastgeber-
rolle konzentrieren. 

Das Turnier beginnt um 8.30 
Uhr. Schmidt geht davon aus, 
dass der Championchip-Ball 
gegen 19.30 Uhr gespielt wird. 
Seit dem Jahr 2003 richtet die 
VWA den Tennis-Firmen-Cup 
aus. Auf dem Wanderpokal ist 
bisher dreimal die Refratech-
nik Cement GmbH und vier-
mal die Sparkasse Göttingen 
als Sieger eingraviert. Beide 
Teams rechnen sich auch in 
diesem Jahr gute Siegchancen 
aus, stark eingeschätzt wird 
auch die Sparkasse Duderstadt.

Firmencup 
beim GTC

Gymnastinnen vorn
Göttingen (war). Bei den Lan-
despokalmeisterschaften, dem 
Niedersachsen-Cup der Gym-
nastinnen in Oldenburg, haben 
sich der MTV Geismar und der 
TSV Obernjesa jeweils einen Ti-
tel gesichert. Für den MTV sieg-
te Karla Schwerdtfeger in der Ju-
niorenwettkampfklasse mit dem 
Reifen, für den TSV setzte sich 
Charlotte Walther mit einer 
temporeichen Seilkür in der Ju-
gendklasse durch. 

Zwei Podestplätze gab es für 
Leonie Rommel: Für Geismar in 
der Schülerklasse am Start, wur-
de sie ohne Handgerät Zweite 
und mit dem Seil Dritte. In der 
Kinderwettkampfklasse holte 
die MTVerin Lilly Zhao mit 
dem Ball Silber, genauso wie die 
Schülerwettkampfgruppe aus 
Geismar mit Ariana Neitz, Rita 
Betke, Miriam Milosev, Leonie 
Rommel, Madeleine Rommel, 
Wiebke Faust und Johanna Eber-
hardt mit fünf Paar Keulen. 

Für Obernjesa gewann Wal-
ther außerdem mit ihrer Ballkür 
Silber. Ihre Vereinskameradin 
Anastasija Bossmann holte in der 
Freien Wettkampfklasse mit 
dem Reifen Bronze. In der Schü-
lerklasse wurde Isabel Kühnap-
fel ohne Handgerät Dritte. 

Die Tanzgruppe Agila des 
MTV Geismar hat bei der DM 
in Lahr, dem Deutschland-Cup 
DTB-Dance, den sechsten Platz 
in der Altersklasse 18+ belegt. 
Die von Olga Miller trainierte 
Gruppe war die einzige nieder-
sächsische im Finale.

Erfolge in  
Oldenburg

Uni-Fußballerinnen 

verteidigen Titel

Göttingen (bam). Als Titelver-
teidiger tritt das Frauenfußball-
Team der WG Göttingen am 
Wochenende bei den Deutschen 
Hochschulmeisterschaften in 
Karlsruhe an. „Wir müssen 
Gruppensieger werden, um 
Meister werden zu können. Das 
ist in unserer Gruppe mit Mün-
chen und Freiburg, die jeweils 
Bundesligateams haben keine 
leichte Aufgabe“, warnt Traine-
rin Sandra Hallmann, die jedoch 
auch betont, dass sie „ein super 
Team zur Verfügung hat“. Wei-
tere Staffelgegner sind Erlan-
gen-Nürnberg und Karlsruhe. 
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